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Damit die Gemeinde-Mitteilungen lesenswert und interessant sind, freuen wir uns über Beiträge 
und Artikel aus der Bevölkerung. Haben Sie etwas Spannendes oder Besonderes erlebt? Hat Ihr 
Verein eine Reise unternommen oder an einem Wettkampf teilgenommen? Teilen Sie es uns mit. 
Vielen Dank! 

 

IMPRESSUM: 
Herausgeberin: Gemeinde Volken, Flaachtalstrasse 17, 8459 Volken 
 Telefon: 052 318 19 04 / Email: gemeinde@volken.ch / Homepage: www.volken.ch 
Redaktion: Lara Brandenberger 
 Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 01. Juni 2016 
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!Φ 5ŜǊ DŜƳŜƛƴŘŜǊŀǘ ōŜǊƛŎƘǘŜǘ 

Der Gemeinderat informiert auf der Homepage und im Anschlagkasten laufend über seine Be-
schlüsse. An dieser Stelle erfolgt nochmals eine Zusammenfassung, wobei auf besondere Entscheide 
etwas näher eingegangen wird. 
 

1. Finanzen und Präsidiales (Zuständig: Martin Keller) 

¶ Finanzverwalter Nico Niederer durfte per 1. Juli 2015 in der Gemeinde Humlikon die Führung der 

Finanzverwaltung übernehmen. Aufgrund der neuen Ausgangssituation und unter Berücksichti-

gung des Umstandes, dass die Schulrechnung seit dem 1. Januar 2015 nicht mehr durch die 

Finanzverwaltung Volken geführt wird, stimmt der Gemeinderat einer Reduktion des Stellen-

pensums um 10 % auf neu 50 % zu. 

¶ Am 16. September 2015 wurde in der Finanzverwaltung eine Geldverkehrs- und Sachgebiets-

revision durchgeführt. Der Gemeinderat konnte erfreut zur Kenntnis nehmen, dass der Bericht 

keine Bemerkungen enthält und Finanzverwalter Nico Niederer eine sehr gute Amtsführung attes-

tiert. Nico Niederer wurde für die gute Arbeit bestens gedankt. 

¶ DŜƳ ±ŜǊŜƛƴ αwƻŎƪ ƛƳ ¢ŀƭά wurde für das Openair 2016 ein Beitrag von Fr. 500.00 zugesprochen. 

Gemeindepräsident Martin Keller war als Vorstandsmitglied des Vereins bei diesem Entscheid im 

Ausstand. 

¶ Zur Verordnung zum neuen Gemeindegesetz konnten bei der Direktion der Justiz und des Innern 

bis 30. November 2015 Stellungnahmen eingereicht werden. Umfangreiche Vernehmlassungen 

wurden vom Gemeindepräsidentenverband des Kantons Zürich, vom Verein Zürcher Gemeinde-

schreiber und Verwaltungsfachleute sowie vom Verband Zürcher Finanzfachleute eingereicht. Die 

Interessen der Gemeinden wurden damit gewahrt. Der Gemeinderat Volken hat auf eine eigene 

Stellungnahme verzichtet. 

¶ Für die Nachführung des Gemeindearchivs hat der Gemeinderat (unter Vorbehalt der Genehmi-

ƎǳƴƎ ŘŜǎ ±ƻǊŀƴǎŎƘƭŀƎǎ нлмс ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ DŜƳŜƛƴŘŜǾŜǊǎŀƳƳƭǳƴƎύ ŜƛƴŜƴ YǊŜŘƛǘ Ǿƻƴ CǊΦ рΨрллΦлл 

genehmigt. Die Arbeiten sollen anfangs 2016 durch die Firma Wickihalder Archivservice ausge-

führt werden. Die letztmalige Nachführung war 2012 erfolgt. 

 

2. Feuerwehr und Zivilschutz (Zuständig: Kurt Erb) 

¶ Der Voranschlag des Zweckverbandes Feuerwehr Flaachtal rechnet mit einem Aufwand von 

Fr. муфΨпллΦлл ǳƴŘ ŜƛƴŜƳ 9ǊǘǊŀƎ Ǿƻƴ CǊΦ рΨлллΦллΦ ±ƻƳ ōǳŘƎŜǘƛŜǊǘŜƴ Aufwandüberschuss von 

Fr. мупΨпллΦлл ōŜǘǊŅƎǘ ŘŜǊ !ƴǘŜƛƭ ŘŜǊ DŜƳŜƛƴŘŜ ±ƻƭƪŜƴ CǊΦ мрΨрллΦллΦ LƴǾŜǎǘƛǘƛƻƴŜƴ ǎƛƴŘ ƪŜƛƴŜ Ǝe-

plant. 

 

3. Forst- und Landwirtschaft (Zuständig: Dr. Ferdi Hodel) 
¶ Im Hinblick auf die ablaufende Pachtdauer im Oktober 2016 wurden die Pachtverhältnisse auf die 

Einhaltung der Vergabekriterien geprüft. Zwei bisherige Pächter erfüllen die Kriterien nicht mehr, 
weshalb die Kündigung der Pachtverträge ausgesprochen wurde. Die übrigen Pachtverhältnisse 
werden unverändert weitergeführt. In einem Fall erfüllt der den Betrieb übernehmende Nachfol-
ger die Kriterien für die Vergabe von Pachtland. Mit ihm wird ein Pachtvertrag abgeschlossen. 
Folgende Parzellen werden zur Neuverpachtung ausgeschrieben: 
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Kat.-Nr. 387, Müliland 70 Aren Fr. 469.00 pro Jahr 
Kat.-Nr. 400, In der Au 50 Aren Fr. 360.00 pro Jahr 
 
Interessierte Landwirte, welche die Vergabekriterien erfüllen (Wohnsitz in Volken, landwirtschaft-
liche Ausbildung oder langjährige Erfahrung, Direktzahlungsberechtigter Betrieb, Selbstbe-
wirtschafter) können ihr Interesse für das Pachtland schriftlich bis 29. Februar 2016 beim Ge-
meinderat anmelden. 

¶ Für die Reparatur der Brückenwaage wurde Ŝƛƴ YǊŜŘƛǘ Ǿƻƴ CǊΦ пΨоллΦлл ōŜǿƛƭƭƛƎǘΦ 5ƛŜ .ǊŜǘǘŜǊ ǿa-

ren morsch und es bestand Unfallgefahr. Der Gemeinderat hat sich damit für den Weiterbetrieb 

der Brückenwaage ausgesprochen. Er möchte diesen Service weiterhin anbieten. 
 
 

4. Gesundheit und Soziales (Zuständig: Hans Ulrich Meier) 

¶ Das Selbsthilfezentrum Region Winterthur wird für die Jahre 2015 bis 2017 mit einem jährlichen 

Beitrag von Fr. 200.00 unterstützt. Das Zentrum hilft Angehörigen und Betroffenen bei der Grün-

dung von Selbsthilfegruppen und vermittelt Kontakte zu Fachpersonen und Institutionen. Mehr 

Infos zum Selbsthilfezentrum Region Winterthur unter www.selbsthilfe-winterthur.ch. 

¶ Der Voranschlag 2016 des Zweckverbandes Alterswohnheim Flaachtal wurde genehmigt. Dieser 

ǊŜŎƘƴŜǘ ōŜƛ CǊΦ пΨопфΨрллΦлл !ǳŦǿŀƴŘ ǳƴŘ CǊΦ пΨртоΨрллΦлл Ƴƛǘ ŜƛƴŜƳ 9ǊǘǊŀƎǎǸberschuss zu Guns-

ǘŜƴ ŘŜǊ ±ŜǊōŀƴŘǎƎŜƳŜƛƴŘŜƴ Ǿƻƴ CǊΦ ннпΨлллΦлл ό!ƴǘŜƛƭ ±ƻƭƪŜƴ CǊΦ ммΨрллΦллύΦ hōǎŎƘƻƴ ŘƛŜ 

Normkosten für das kommende Jahr von der Kantonalen Verwaltung dieses Mal ungewohnt früh 

kommuniziert wurden, sind diese Zahlen im Voranschlag 2016 nicht berücksichtigt. Der Voran-

schlag war schon fertig erstellt und versandbereit, weshalb auf eine Anpassung verzichtet wurde. 

Lƴ ŘŜǊ LƴǾŜǎǘƛǘƛƻƴǎǊŜŎƘƴǳƴƎ ǎƛƴŘ ŘƛŜ YƻǎǘŜƴ ŦǸǊ ŘƛŜ ǎǘǊŀǘŜƎƛǎŎƘŜ tƭŀƴǳƴƎ Ǿƻƴ CǊΦ мллΨлллΦлл Ŝƴt-

halten, welche um ein Jahr verschoben worden ist. 

¶ Der Voranschlag 2016 des Friedhofzweckverbandes Flaach-Volken rechnet ōŜƛ CǊΦ ссΨфллΦлл !ǳf-

ǿŀƴŘ ǳƴŘ CǊΦ мΨлллΦлл 9ǊǘǊŀƎ Ƴƛǘ einem Aufwandüberschuss zu Lasten der Verbandsgemeinden 

von Fr. срΨфллΦлл ό!ƴǘŜƛƭ ±ƻƭƪŜƴ CǊΦ моΨмллΦллύΦ нлмс ǎƛƴŘ ƪŜƛne Investitionen geplant. Der Voran-

schlag wurde vom Gemeinderat genehmigt. 
 
 

5. Liegenschaften, Hochbau und Planung (Zuständig: Kurt Erb) 

¶ Der Gemeinderat stimmte dem von der Schulgemeinde Flaachtal vorgelegten Vorkaufs- und Kauf-

rechtsvertrag für das Schulhaus Ankacker zu. Der Vertrag stellt sicher, dass die Schulliegenschaft 

bei einer allfälligen späteren Aufgabe des Schulbetriebs oder einem allfälligen Verkauf im Besitz 

der Volkemer Steuerzahler verbleibt. Der Kaufpreis bestimmt sich allein nach den Investitionen, 

die seit dem 1.1.2015 getätigt wurden, abzüglich Altersentwertung. Das Vorkaufsrecht kann ma-

ximal 25 Jahre, das Kaufrecht höchstens für 10 Jahre vereinbart und im Grundbuch vermerkt 

werden. 

¶ Das Gemeindehaus wurde aus der Pflicht der periodischen feuerpolizeilichen Kontrolle entlassen. 

Die Verantwortung für die brandschutztechnische Sicherheit liegt neu in der Eigenverantwortung 

der Eigentümerin (Politische Gemeinde) bzw. der Betreiberin (Landwirtschaftliche Genossenschaft 

Dorf-Volken für den Volg-Laden). Für die periodischen Kontrollen und Wartungen sowie die 

schriftliche Dokumentation ist neu Liegenschaftenvorstand Kurt Erb zuständig. 

¶ Beim Eingang des Gemeindehauses und Volg-Ladens wurde ein Bewegungsmelder installiert. Da-

mit soll die Sicherheit verbessert werden. 

http://www.selbsthilfe-winterthur.ch/
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¶ Die Fassade des Alten Schulhauses, Flaachtalstrasse 40, wurde neu gestrichen. Die alten Holzläden 

wurden durch Metallläden ersetzt. Die Arbeiten konnten inzwischen abgeschlossen werden.  

¶ Die 5-Zimmer-Wohnung im ersten Obergeschoss des Alten Schulhauses, Flaachtalstrasse 40, wur-

de nach der Kündigung der bisherigen Mieter neu gestrichen und ausgeschrieben. Die Wohnung 

wirkt nun deutlich heller und freundlicher. Die Mietkosten inkl. Nebenkosten betragen Fr. 

мΨуфрΦлл ȊǳȊǸƎƭƛŎƘ CǊΦ рлΦлл Ǉro Parkplatz. Die Nutzung des grosszügigen rückwärtigen Gartenteils 

(Wiese mit Baum) ist Bestandteil des Mietvertrages. Der Unterhalt des Gartens ist Sache der Mie-

terschaft. Leider konnte bislang noch kein Mieter gefunden werden.  

¶ Der Gemeinderat Volken hat das Umsetzungskonzept zum Bezugsrahmenwechsel LV95 zur 

Kenntnis genommen. Die Kantone haben gemäss Geoinformationsverordnung den Auftrag, die 

heute gültigen Koordinaten bis spätestens 31.12.2016 durch die neuen Koordinaten zu ersetzen. 

Im Kanton Zürich wird dieser Wechsel im Frühjahr 2016 stattfinden. Mit dem Wechsel wird auf 

die genaueren Daten aus der zwischen 1989 und 1995 durchgeführten neuen Landesvermessung 

umgestellt. Im Kanton Zürich betragen die Abweichungen zu den früheren Daten bis zu 40 cm. Für 

die Umstellung der Daten ist der Datenherr verantwortlich. Die Gemeinde hat daher die Kosten 

für den Transfer der gemeindeeigenen Daten (z.B. Daten der Wasser- und Abwasserleitungen, 

Bauplanung, etc.) selbst zu tragen. Im Voranschlag 2016 sind dafür mutmassliche Kosten von Fr. 

муΨлллΦлл ŜƛƴƎŜǎǘŜƭƭǘ ǿƻǊŘŜƴΦ  

Weitere Informationen zur Datenumstellung: www.are.zh.ch/lv95 und www.swisstopo.ch/lv95 

¶ Der Gemeindepräsidentenverband des Kantons Zürich (GPVZ) und der Verein zürcherischer Ge-

meindeangestellter und Verwaltungsfachleute (VZGV) haben zur Verordnung über die einheitliche 

Darstellung von Nutzungsplänen eine Vernehmlassung eingereicht. Der Gemeinderat hat diese zur 

Kenntnis genommen und auf eine eigene Stellungnahme verzichtet. 

¶ Im Rahmen der Finanzplanung, hat sich der Gemeinderat auch zum Unterhalt des Gemeindehau-

ses Gedanken gemacht. Dem Gemeinderat ist bewusst, dass eine Gesamtsanierung des Gebäudes 

erhebliche Kosten verursachen würde. Die Behörde ist der Ansicht, dass bestehende Nachteile, 

wie beispielsweise die Lage der Gemeindeverwaltung im 1. Obergeschoss oder auch die eher un-

günstigen Raumaufteilungen, bei einer Sanierung kaum sinnvoll behoben werden könnten. Der 

Gemeinderat hat daher beschlossen, vorläufig auf eine Gesamtsanierung des Gebäudes zu ver-

zichten. Der Gebäudeunterhalt erfolgt aber weiterhin im üblichen und notwendigen Rahmen. Da 

für das Gemeindehaus kein Schliessplan vorhanden ist und in den letzten Jahren verschiedene 

Räume eine Nutzungsänderung erfahren haben (Milchlokal, Schlachtlokal), soll die Schlüsselver-

waltung für das Gebäude mit einem neuen Schliessplan vereinfacht werden. Die Firma Fand AG 

wurde mit der Neukonzeption und Installation des Schliessplanes für das Gebäude beauftragt. Die 

YƻǎǘŜƴ ŘŀŦǸǊ ōŜƭŀǳŦŜƴ ǎƛŎƘ ŀǳŦ ǊǳƴŘ CǊΦ рΨоллΦллΦ Der Gemeinderat hat den Auftrag der Firma 

Fand AG, Winterthur im freihändigen Verfahren vergeben. 

¶ Zur Regelung der Durchleitungsrechte in Kat.-Nr. 58 wurde ein Dienstbarkeitsvertrag erstellt und 

zur Stellungnahme zu Handen der Miteigentümer verabschiedet. Kat.-Nr. 58 dient der Erschlies-

sung der Grundstücke Kat.-Nr. 54 (Eigentümer Jürg Erb), Kat.-Nr. 55 (Eigentümerin Politische 

Gemeinde Volken) und Kat.-Nr. 324 (Eigentümerin Ursula Ganz Yépez). Bislang war nur ein Durch-

leitungsrecht für die Abwasserleitung eingetragen. Mit dem neuen Vertrag werden sämtliche 

Durchleitungsrechte geregelt. 

¶ Im ordentlichen Verfahren wurde folgende Baubewilligung erteilt: 

- Urs Keller: Verglasung Laube von Rebhäuschen, Kat.-Nr. 254, Mittlere Rebbergstrasse 

- Aluba Immobilien GmbH: Neubau Mehrfamilienhaus mit Tiefgarage, Kat.-Nr. 9, Salenwegstrasse 

- Daniel Fürer: Einbau zusätzliches Zimmer, Kat.-Nr. 50, Flaachtalstrasse 42B 

http://www.are.zh.ch/lv95
http://www.swisstopo.ch/lv95
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- Sasha Jecklin Muff und Markus Muff: Dachsanierung, Umbau 1. OG  und DG, Einbau  

5 - Zimmerwohnung; Kat.-Nr. 605, Rebweg 2 

¶ Im Anzeigeverfahren wurden bewilligt: 

- Sonja und Thomas Keller: Teichanlage, Kat.-Nr. 699, Ankackerstrasse 10 

- Remo und Stefanie Schläpfer: Erweiterung Gartenschopf, Kat.-Nr. 698, Ankackerstrasse 4A 

- Alain und Sabrina Trachsel: Erweiterung Gartenschopf, Kat.-Nr. 697, Ankackerstrasse 4B 

- Jacqueline Saller: Kieszufahrt, Kat.-Nr. 572, Salenwegstrasse 10 

- Ilg Thomas und Sara: Gartenschopf, Kat.-Nr. 618, Breitenstrasse 18 
 
 

6. Tiefbau und Werke (Zuständig: Konrad Gisler) 

¶ Aufgrund der jährlich zu erstellenden Wasserstatistiken wurde festgestellt, dass von den rund 

орΨллл Ƴо ǾŜǊōǊŀǳŎƘǘŜƳ ²ŀǎǎŜǊ ƭŜŘƛƎƭƛŎƘ мфΨллл Ƴо ǾŜǊǊŜŎƘƴŜǘ ǿŜǊŘŜƴΦ 9ƛƴŜ aŜǎǎǳƴƎ ŘŜǊ Ab-

flussmengen bei den Brunnenanlagen hat ergeben, dass die Differenz hauptsächlich hier 

wegfliesst. Einzelne Brunnen wiesen eine Durchflussmenge von 8 Litern/ Minute auf. Der Ge-

meinderat hat entschieden, die Durchflussmenge bei den Brunnen zu reduzieren und so den 

Wasserverbrauch zu senken. Die Massnahme führt zu einer Reduktion des Wasserverbrauchs um 

сΨолл m3 jährlich. 

¶ Für die Festlegung von Mehrwertbeiträgen für den neuen Kanalisationsabschnitt in der Glemet-

tenstrasse wurde eine Vereinbarung getroffen. Durch diese mit dem betroffenen Grundeigen-

tümer auf freiwilliger Basis abgeschlossene Vereinbarung konnte auf ein aufwändiges und teures 

Mehrwertbeitragsverfahren verzichtet werden. 

¶ Jürg Erb wurde die Bewilligung zur Erweiterung der Bewässerungsleitung für seine landwirtschaft-

lichen Kulturen und ein damit verbundenes Durchleitungsrecht unter Auflagen erteilt. 

 

 

7. Verkehr (Zuständig: Konrad Gisler) 

¶ Das Vorprojekt für den Neubau eines Radstreifens, die Anpassung der Bushaltestelle und die Sa-

nierung der Flaachtalstrasse lag vom 23. Oktober bis 23. November 2015 auf der 

Gemeindeverwaltung auf. Die Bevölkerung konnte im Rahmen des Mitwirkungsverfahrens nach 

Strassengesetz Begehren stellen. Es wurden sieben Eingaben gemacht. Im Wesentlichen wird be-

anstandet, dass die Strasse an einigen Stellen deutlich verbreitert werden soll und damit der 

Verkehr eher beschleunigt als verlangsamt wird. Das Ziel, die Sicherheit für Velofahrer und Fuss-

gänger zu erhöhen würde damit aus Sicht des Gemeinderates und der Begehrensteller verfehlt. 

Weitere Eingabepunkte betrafen die geplante Fussgängerinsel und die Einschränkungen von Zu- 

und Wegfahrten für betroffene Grundeigentümer. Auch die Praxistauglichkeit der Bushaltestelle 

im Bereich der Einfahrt Glemettenstrasse wurde von verschiedenen Seiten in Frage gestellt. Meh-

rere Eingaben befassen sich mit der Situation vor dem Gemeindehaus. Ein grosses Anliegen ist es, 

die Verkehrssituation auf dem Platz des Gemeindehauses zu verbessern. Für die Wirtschaftlichkeit 

des Volg-Ladens ist es wichtig, dass der Durchgangsverkehr Parkmöglichkeiten in unmittelbarer 

Nähe des Ladens hat und die Lastwagen wie bis anhin gut vor dem Laden anhalten können. 

 

8. Polizeiwesen und Sicherheit (Zuständig: Dr. Ferdi Hodel) 

¶ Der Jungschar Radix wurde die Bewilligung für einen Grittibänzverkauf am Samstag, 28. Novem-

ber 2015 vor dem Volg erteilt. Die Jungschar sammelte damit Geld für das Schweizertreffen der 

EMK-Jungscharen im nächsten Jahr.  



 

 
 8 
 

.Φ !ǳǎ ŘŜǊ ±ŜǊǿŀƭǘǳƴƎ 
 

1. Allgemeine Verwaltung 
 
Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung 
 
Montag 08.00 ς 12.00 Uhr 14.00 ς 19.00 Uhr 
Dienstag 08.00 ς 12.00 Uhr  
Mittwoch 08.00 ς 12.00 Uhr  
Donnerstag 08.00 ς 12.00 Uhr  
Freitag Ganzer Tag geschlossen  
 
Termine ausserhalb dieser Öffnungszeiten können telefonisch vereinbart werden.  
Wir sind wie folgt erreichbar: 
 
Lara Brandenberger, Gemeindeschreiberin während den Schalteröffnungszeiten 
Tel. 052 318 19 04, gemeinde@volken.ch 
 
Nico Niederer, Finanzverwalter/Steuersekretär Montag, Donnerstag, Freitag 
Tel. 052 318 19 68, steueramt@volken.ch  
 
 
Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung über den Jahreswechsel 
 
Die Gemeindeverwaltung bleibt vom 24. Dezember 2015 bis und mit Sonntag, 3. Januar 2016 ge-
schlossen. Ab Montag, 4. Januar 2016 ist die Gemeindeverwaltung wieder zu den üblichen Zeiten 
geöffnet. Das Bestattungsamt ist unter der Tel.-Nr. 079 314 62 39 erreichbar. 
 
 

2. Einwohnerkontrolle 
 
Zuzüge (Juni 2015 bis November 2015) 

- Kaufmann Felix und Sabin, Rebweg 5 
- Ruggiero Pascquale, Flaachtalstrasse 39 

Es sind weitere 6 Personen zugezogen, welche aber keine spezielle Begrüssung wünschen. 

Wir heissen alle neuen Einwohner/innen herzlich willkommen. 
 
Geburten 

Wir dürfen uns über folgende Geburten freuen: 

- Müller Robin, geb. 3. Juli 2015, Flaachtalstrasse 14 
- Schläpfer Finn Remo, 3. August 2015, Ankackerstrasse 4A 
- Trachsel Ronja Lucie, 21. Oktober 2015, Ankackerstrasse 4B 

Wir gratulieren den Eltern recht herzlich. 
 
 
  

mailto:gemeinde@volken.ch
mailto:steueramt@volken.ch
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Hochzeiten 

Seit der letzten Ausgabe sind keine Trauungen verzeichnet worden. 
 
Todesfälle 

Seit der letzten Ausgabe sind keine Todesfälle verzeichnet worden. 
 
 

Elternbildung 

Die aktuellen Veranstaltungsprogramme sind erschienen 

WŜŘŜǎ WŀƘǊ ōŜǎǳŎƘŜƴ ƛƳ Yŀƴǘƻƴ ½ǸǊƛŎƘ ǊǳƴŘ олΨллл aǸǘǘŜǊ ǳƴŘ ±ŅǘŜǊ Ŝƛƴ 9ƭǘŜǊƴōƛƭŘǳƴƎǎŀƴƎŜōƻǘΦ {ƛŜ 

erleben dabei spannende, bereichernde und durchaus auch unterhaltsame Impulse für den Familien-

alltag. 

Möchten auch Sie Ihr Erziehungswissen erweitern, Unsicherheiten und Fragen klären und vom Aus-

tausch mit anderen Eltern profitieren? Im aktuellen Veranstaltungsprogramm Ihrer Region finden Sie 

wieder eine grosse Palette unterschiedlichster Angebote: Zum Beispiel Themenabende über die Ent-

wicklung bei Kleinkindern, über Mobbing oder über die Pubertät, aber auch mehrteilige 

Erziehungskurse, in welchen Sie grundlegend Ihre Erziehungsfähigkeiten trainieren können. 

Die Veranstaltungsprogramme erscheinen halbjährlich, sind auf www.elternbildung.zh.ch zum Her-

unterladen aufgeschaltet oder in gedruckter Form bei der Geschäftsstelle Elternbildung kostenlos 

erhältlich unter ebzh@ajb.zh.ch oder Tel. 043 259 79 30. 

 
 

3. Gemeindeliegenschaften 
 
Leider wurde einer unserer Pflanztöpfe vor dem Gemeindehaus 
anfangs Juli durch eine Flüssigkeit verunstaltet. Die Pflanzen mussten 
ersetzt werden. Wir bedauern, dass dem öffentlichen Eigentum nicht 
mehr Sorge getragen wird. 
 
 

4. Gemeindewerk 
 
Neuer Standort Grüngutsammelstelle 
Die Grüngutsammelstelle der Gemeinde Volken kann ab Frühjahr 2016 infolge eines Bauprojekts bei 
der Dreschscheune nicht mehr dort verbleiben. Der Gemeinderat hat sich entschieden, die Sammel-
stelle hinter das Gemeindehaus zu verlegen. Weitere Informationen werden über die Mitteilungen 
aus den Verhandlungen des Gemeinderates erfolgen. 
 
 
Haushälterischer Umgang mit Wasserressourcen 
 

Die Trockenheit dieses Sommers hat auch auf die Wasserquellen in Volken Auswirkungen. Aufgrund 

der tiefen Wassermengen wird aus der Gemeinde Volken weniger Wasser in die Gruppenwasserver-

sorgung eingespeist. Dadurch wird mehr Wasser von der Gruppenwasserversorgung bezogen um den 

Bedarf in Volken zu decken. Um die vertraglich vereinbarten Bezugsmengen nicht zu überschreiten, 

bitten wir die Bevölkerung um einen haushälterischen Umgang mit dem Wasser. 

http://www.elternbildung.zh.ch/
mailto:ebzh@ajb.zh.ch
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5. Wichtige Termine 
 

¶ Freitag, 1. Januar 2016, Neujahrsapéro 

¶ Freitag, 22. Januar 2016, Wildessen 

¶ Sonntag, 1. Mai 2016, Bannumgang 

¶ Freitag, 24. Juni 2016, Gemeindeversammlung 

¶ Montag, 1. August 2016, Bundesfeier 

¶ Freitag, 9. Dezembers 2016, Gemeindeversammlung 

¶ Wahlen und Abstimmungen 2016: 
28. Februar 2016, 5. Juni 2016, 25. September 2016, 27. November 2016 

 
 
 
 
 
 

Frohe Festtage und einen guten Start ins 2016 
 

 
 

Wünschen Ihnen Gemeinderat und Gemeindeverwaltung 
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Das Alterswohnheim Flaachtal sucht freiwillige  
Helferinnen und Helfer  
 
 
 

Für Besuche und Spaziergänge  
am Montagnachmittag 

oder nach Vereinbarung 
 
 

 
 
 
 
 

Zur Unterstützung und Mithilfe beim Abendessen 
(17:30 Uhr) 
 
 
 

 
 
 

Zur Unterstützung in der Deko- 
rationsgruppe, zum Vorlesen, usw. 

 
 

 
 
 
Zur Begleitung bei Ausflügen und Anlässen  
(z.B. Lotto) 
 
 
 
 
 

 
Sind Sie interessiert? Haben Sie Fragen? 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf 
Maria Stahel, Aktivierung, 

Dienstag bis Freitag,  Direktwahl  052 305 36 49 
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/Φ !ƴƭŅǎǎŜ ǳƴŘ ±ŜǊŜƛƴǎōŜǊƛŎƘǘŜ 

Seniorenreise 2015 ς Insel Reichenau 
 
5ŜǊ tŜǘǊǳǎ ǿƛǊŘΨs schon richten. Einmal mehr lu-
den die Gemeinden Flaach und Volken sowie die 
Kirchgemeinde Flaach-Volken zur Seniorenreise 
ein. Einmal mehr begleitete strahlender Sonnen-
schein unsere 65 Frau- und Mannstarke Truppe. 
Pünktlich und mit allen Angemeldeten starteten 
wir ς nachdem alle fünf Zustiegsorte angefahren 
waren ς mit Moser Reisen in Volken. Durchs Thur-
ǘŀƭ ƎƛƴƎΩǎ ǸōŜǊ CǊŀǳŜƴŦŜƭŘ ǳƴŘ ²ŜƛƴŦŜƭŘŜƴ ƛƴ ŘŜƴ 
«Stelzenhof». «Wohlfühlen und Geniessen auf 
dem Ottenberg» ς ǎƻ ǎǘŜƘǘΩǎ ŀǳŦ ŘŜƴ ƘŀǳǎŜƛƎŜƴŜƴ 
Prospekten und so haben wir es gemacht. In der 
grossen Gartenwirtschaft genossen wir Kaffee und 
Gipfeli, das Panorama und einen guten Schwatz. 
 
Via Kreuzlingen nach Konstanz und weiter auf dem Reichenauer Damm, gesäumt von einer 
1300 Meter langen Pappel-Allee, erreichten wir unser Ziel: die Insel Reichenau. Sie liegt im westli-
chen Teil des Bodensees, im Untersee. Sie ist 4,5 Kilometer lang und 1,5 Kilometer breit. Der höchste 
Punkt der Insel die «Hochwart» liegt auf 438,7 Meter ü.M. und erhebt sich 43 Meter über den See-
spiegel. 
Bevor wir diese herrliche Aussicht geniessen konnten, erfuhren wir Allerlei über die Insel von unse-
rem heimischen Führer. Der erste Halt lud uns zum Verweilen bei der Peter und Paul Kirche ein.  
 

 

Die erste Peterskirche an dieser Stelle wurde 799 durch Bischof Egino von Verona errichtet, der sich 
vor seinem Tod hier niederliess. Nach zwei Bränden wurde die Kirche allerdings um 1080 abgebro-
chen, und auf den alten Fundamenten wurde unter Beibehaltung der ursprünglichen Masse die 
ƘŜǳǘƛƎŜ ǉǳŜǊƘŀǳǎƭƻǎŜ {ŅǳƭŜƴōŀǎƛƭƛƪŀ ŜǊǎǘŜƭƭǘΦ bŀŎƘ ŘŜƳ YƛǊŎƘŜƴōŜǎǳŎƘ ƎƛƴƎΩǎ Řŀƴƴ ǿŜƛǘŜǊ ǉǳŜǊ Ǹōer 
die Insel, vorbei an Zucchini-Feldern, Tomaten- und Auberginen-Gewächshäusern. Die Reichenauer 
fahren ς erfuhren wir ς im Jahr durchschnittlich drei Ernten ein. Auf der Hofwart erklärte der Reise-
führer uns dann, dass der hier angebaute Wein nur auf der Insel ausgeschenkt wird, da zu wenig 
Wein gekeltert werde, als dass man ihn über die Inselgrenzen hinaus verkaufen könne. Manch ein 
Reiseteilnehmer freute sich nun mit leicht knurrendem Magen auf das Mittagessen. Dies folgte so-
gleich im Strandhotel LöchnerƘŀǳǎΦ hō CƭŜƛǎŎƘΣ ƻō CƛǎŎƘΣ ƎŜƳǳƴŘŜǘ ƘŀǘΩǎ ŀƭƭŜƳŀƭΦ ¦ƴŘ ŘƛŜ ƭŜƛŎƘǘ 
geröteten Wangen liessen auf einen guten Tropfen schliessen, der dazu getrunken wurde, sassen wir 
doch im Saal und nicht an der Sonne. 
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Am späteren Nachmittag genossen wir auf dem Schiff, das uns nach Stein am Rhein brachte, nicht 
nur die Abkühlung, welche der Wind mit sich brachte. Es wurde gelacht und geschwatzt und bald 
ǎŎƘƻƴ ƘƛŜǎǎ Ŝǎ ŜǊƴŜǳǘ ƛƴ ŘŜƴ /ŀǊ ǎǘŜƛƎŜƴ ǳƴŘ ŘƛŜ IŜƛƳŦŀƘǊǘ ƛƴǎ CƭŀŀŎƘǘŀƭ ŀƴȊǳǘǊŜǘŜƴΦ {ŎƘǀƴ ǿŀǊΩǎ Ǝe-
wesen ς wohin wohl die Seniorenreise 2016 führen wird? 
 
Gabriela Lassnig 
Gemeinderätin Flaach 
 
 
 
 
 
 
 

Pro Senectute ς Sommereise 2015 
 
Am Donnerstag 16.Juli 2015 fuhren 80 Seniorinnen und Senioren aus dem Flaachtal mit dem Moser-
Car nach Colmar. Die Fahrt ging dem Rhein entlang bis nach Laufenburg, wo wir im Café Meyer Kaf-
fee und Gipfeli genossen. Anschliessend ging es über Rheinfelden nach Basel, vorbei an Mülhausen 
nach Colmar. Dort assen wir im Hotel Rapp das Mittagessen, Flammkuchen, Perlhuhn mit Risotto und 
gefrorener Elsässischer-Kugelhopf. Nachher ging es zum City-Train, mit dem wir eine Stadtrundfahrt 
durch die Stadt Colmar machten. Nach der Rundfahrt mussten wir zu Fuss bei hochsommerlicher Hit-
ze zum Car laufen. Nun war es Zeit für die Heimreise über Freiburg i. Breisgau, durch den schönen 
Schwarzwald, über den Randen nach Schaffhausen, und schon waren wir alle wieder glücklich zu 
Hause. 
 
Christine Schärer 
Ortvertretung Volken 
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Pro Senectute - Sommerfest 2015 
 
Am 18.August waren wir als Gäste ans Sommerfest in Flaach eingeladen. 7 Seniorinnen und Senioren 
aus Volken folgten der Einladung ins Schützenhaus Flaach. Dort waren die Tische im freien am Schat-
ten bereits schön gedeckt. Nachdem alle Gäste eingetroffen waren, genossen wir den von Maja 
Gisler offerierten Apéro. Nun traf Paul Boos mit dem feinen Mittagessen ein. Es gab Schweinsnier-
stückbraten, Gemüse und Kartoffelgratin. Als wir alle satt waren, erfreute uns das Trachtenchörli  
α{ŜǳȊƛά Ƴƛǘ ƛƘǊŜƴ [ƛŜŘŜǊƴΦ Lƴ ŘŜǊ tŀǳǎŜ Ǝŀō Ŝǎ YŀŦŦŜŜ ǳƴŘ ŦŜƛƴŜ ǎŜƭōǎǘƎŜƳŀŎƘǘŜ Yöstlichkeiten vom 
Dessertbuffet. Es mundete allen ausgezeichnet. Dabei wurde noch eifrig geplaudert und gelacht. Die 
Zeit verging wie im Flug und schon war es wieder Zeit, um nach Hause zu gehen.  
Herzlichen Dank an Maja und ihrem Team, sowie den Seniorinnen und Senioren aus Flaach für die 
Gastfreundschaft und den schönen Nachmittag. 
 

  
 
 
 

 

 

 
 

  










































